
Kurz-Bericht AK Mundart 

Da gibt es diesmal im Grunde nichts zu berichten! 

Der geplante große Jubiläums-Mundartabend fiel ebenso ins Wasser wie die übrigen, leider 
auch der Weihnachtliche. Nicht zu ändern und klagen hilG nicht. 

Der AK ruhte also. Um nicht alles erschlaffen zu lassen, habe ich in den MiJeilungen des 
Vereins in der Corona-Zeit, den BotschaGen der Hoffnung, passende Mundartgedichte 
veröffentlicht. Mehr war und ging nicht. 

Durchaus aber auch ein Spiegel der SituaRon der Mundart generell, in der sie sich befindet, 
nämlich in einem Zustand des Hindämmerns. Wir versuchen gegenzusteuern. Ob mit Erfolg 
wird die Zeit zeigen. 
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